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Frau Bürgermeisterin 
Marlies Sieburg 
Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
 
 
 
Aktuelle Verkehrssituation Hohlweg 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
in Folge der Sperrung der Unterführung in der Bahnstraße kommt es im Hohlweg, wie bekannt sein 
sollte, zu einem erheblich höheren Verkehrsaufkommen. 
Das eigentliche Problem stellt jedoch nicht der Verkehr als solcher, sondern die stark überhöhte 
Geschwindigkeit eines Großteils der Verkehrsteilnehmer (inklusive des städtischen Busverkehrs) dar. Vor 
allem die in den Ort einfahrenden und zum Teil auch die ausfahrenden Fahrzeuge halten sich nicht an 
die vorgeschriebene Geschwindigkeit von 30 km/h. 
Vielmehr werden, besonders im hinteren Teil des Hohlweges, Geschwindigkeiten auf Landstraßenniveau 
gefahren. Der einfahrende Verkehr verringert frühestens ab Höhe Einmündung Anton-Mungen-Straße 
seine Geschwindigkeit, ausfahrende Fahrzeug beschleunigen ab diesem Punkt bereits erheblich. 
Dies stellt eine enorme Gefahr für die Anwohner dar. Hier sind insbesondere Familien mit kleinen 
Kindern und ältere Menschen betroffen. 
Wir wurden bereits von zahlreichen Anwohnern diesbezüglich angesprochen, teilweise haben diese auch 
bereits Kontakt mit der Stadt aufgenommen, dies hatte jedoch bislang keinerlei Maßnahmen zur Folge. 
 
Insgesamt verfestigt sich bei uns und den betroffenen Anwohnern der Eindruck, dass die Notwendigkeit 
von Maßnahmen erst durch Unfälle und Verletzte erwiesen werden muss. 
 
Wir sind nicht bereit, dieses Vorgehen der Stadt zu akzeptieren. 
 
Vielmehr beantragen wir hiermit, die Verkehrssituation im Hohlweg schnellstmöglich zu überprüfen und 
geeignete Gegenmaßnahmen umzusetzen. 
 
Die Stadt hat hier bereits die Anbringung einer Geschwindigkeitsanzeige vorgeschlagen, dies führt 
jedoch in unseren Augen nicht zu dem gewünschten Erfolg. 
Wir schlagen vor, geeignete Maßnahmen durchzuführen, die zwangsläufig und effektiv die 
Geschwindigkeit der einfahrenden und ausfahrenden Verkehrsteilnehmer reduzieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Catrin Lisken   Markus Frambach 

(Schriftführerin)   (Vorsitzender) 


